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Mit einem Jugendkonto von Raiffeisen profi tierst du 
nicht nur von den gewöhnlichen Leistungen einer 
Bank. Die Raiffeisen Club-Welt bietet viele Vorteile 
und Vergünstigungen in verschiedensten Bereichen 
wie Sport, Kultur und Entertainment. Zusätzlich wird 
Onlineshopping dank der neuen Debitkarte so einfach 
wie noch nie. Du willst mehr von deiner Bank? 
Na dann: Willkommen im Club!

Partner mit Kompetenz und Verantwortung für die Region.

www.rb-lavamuend.at

Melanie Karnitschnig 
04356/225529242

Jasmin Tschreschnig04356/225529232

René Gallopp
04356/225529217

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz Zertifiziert 

im Bereich 

Bauökologie 

und Energie-

effizienz.

Gebaute Zukunft – Erfahrung Kompetenz und Qualität
Mehr Platz durch Aufstockung und Zubauten

Grundfläche ist teuer, daher stellt eine Aufstockung eine hervorragende Möglichkeit dar, um Ihre Wohnfläche zu vergrößern.
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Nachdem die neue Amtsperiode in der Gemeinde beginnt, habe ich mich dazu ent-
schlossen, mich aus gesundheitlichen und familiären Gründen aus der Gemeinde-
verantwortung zurückzuziehen. Da ich noch einige Jahre auf Gesundheit und Frei-
zeit hoffe, ist dieser Zeitpunkt meiner Meinung nach der richtige, um aus allen 
politischen Funktionen auszuscheiden. Ich möchte mich an dieser Stelle bei Allen 
bedanken, die mich tatkräftig unterstützt haben, erwarte mir aber auch von den 
Nachfolgern viel Engagement und Herzblut bei diesen nicht leichten und verant-
wortungsvollen Aufgaben. 

Bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde aber auch bei allen Mitgliedern vom Gemein-
derat darf ich mich für das jahrelange ausgezeichnete Miteinander auf das Herzlichste bedanken. 

Für Jeden kommt einmal die Zeit, etwas leiser zu treten und die Gemeindepolitik aus einiger Entfernung 
zu beobachten. 

Ich möchte mich bei Allen bedanken, mit denen wir große Projekte (HW-Schutz Lavamünd, Zu- und 
Umbau Rüsthaus Lavamünd, HWS-Cimenti und viele mehr) beschlossen und umgesetzt haben. Ich bin 
stolz darauf, dass viele gemeinsame Beschlüsse für die Gemeinde und die Bevölkerung verwirklicht wur-
den. Die Fußstapfen für die Nachfolger werden hoffentlich nicht zu groß sein, um für die Gemeinde wei-
terhin, in der vorgegebenen Tonart, Vieles zu erreichen. Die Zeiten werden nicht einfacher, das Geld nicht 
mehr und so wird es den zukünftigen Gemeindevertretern nicht leicht fallen, auch weiterhin größere Inve-
stitionen zu tätigen. Ich darf aber gleichzeitig dem motivierten Nachfolger ins Tagebuch schreiben, bei 
allen Tätigkeiten wo man mit Menschen bzw. Bürgern zu tun hat, nicht auf die Offenheit und Ehrlichkeit 
zu vergessen. Der Bürgermeister muss für Alle da sein nicht nur für Gleichgesinnte, sondern für die ge-
samte Gemeindebevölkerung. 

Ich darf mich persönlich bei Allen, mit denen ich während meiner Amtszeit zu tun hatte, bedanken und 
mich bei denen ich nicht alle Wünsche erfüllen konnte, entschuldigen. Wobei Recht sein und Recht blei-
ben muss. 

Ich freue mich aber darauf, dass ich auch in Zukunft aufrichtig und ehrlich mit den Gemeindebürgern 
Kontakt halten werde und privat mit Allen, wie ich es immer getan habe „plaudern“. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde 
Lavamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!

In Freude auf den Ruhestand
Ihr Pepi Ruthardt
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Geburten, Sterbefälle,
Eheschliessungen, Hohe Geburtstage

Margarethe Plessl	 Pfarrdorf 47
Otmar Kanzian	 Pfarrdorf 57
Georg Sorger	 Rabensteingreuth 17
Rosalinde Koroschetz	 Schwarzenbach 8
Elfriede Hasenbichler	 Schwarzenbach 37
Klement Fellner	 Weißenberg 13
Franz Pachler	 Weißenberg 41
Anneliese Obermann	 Zeil 16

85 Jahre
Arsenije Baukovic	 Achalm 20
Maria Fellner	 Achalm 47
Christine Lamprecht	 Krottendorf 30
Frieda Tömel	 Lamprechtsberg 42
Siegfried Wölfl	 Magdalensberg 121
Franz Koroschetz	 Schwarzenbach 8
Maria Weilguni	 Weißenberg 51
Christiane Riegler	 Weißenberg 58

90 Jahre
Juliane Maier	 Ettendorf 19
Maria Kreinz	 Hart 9
Maria Wiedl	 Hart 49
Maria Gallob	 Krottendorf 41
Frieda Kranz	 Lavamünd 70
Friederike Pucher	 Pfarrdorf 89
Juliana Rappitsch	 Schwarzenbach 26

91 Jahre
Franz Sander	 Lavamünd 12
Thomas Weilguni	 Magdalensberg 83
Elisabeth Pirker	 Pfarrdorf 45
Josefine Weilguni	 Schwarzenbach 19
Cäcilia Sulzer	 Schwarzenbach 29

92 Jahre
Viktor Wutscher	 Ettendorf 43
Juliana Novak	 Krottendorf 31
Franz Luschin	 Magdalensberg 108
Maria Gramschek	 Zeil 11

93 Jahre
Brunhilde Tömel	 Ettendorf 49
Gertrude Mostögl	 Lavamünd 20
Margareta Springer	 Magdalensberg 57
Paul Peter	 Rabensteingreuth 1
Felix Maier	 Wunderstätten 7

94 Jahre
Maria Thonhauser	 Hart 23
Karl Kranz	 Lavamünd 70
Josefine Ruthardt	 Lorenzenberg 14

95 Jahre
Theresia Zlamy	 Plestätten 5

99 Jahre
Peter Baumgartner	 Lamprechtsberg 18

80 Jahre
Otto Diemschnig	 Hart 13
Simon Matschek	 Krottendorf 29
Franz Riegler	 Krottendorf 54
Werner Kidritsch	 Lavamünd 28
Elisabeth Tschreppitsch	 Magdalensberg 98
Maria Krobath	 Magdalensberg 141
Juliane Taferner	 Pfarrdorf 21

Hohe Geburtstage
von 19.09.2020 bis 17.03.2021

Geburten

Felix Skof
geb. 09.10.2020

Eltern: Melanie und 
Gabriel Skof

Emil Wiedenbauer
geb. 18.11.2020

Eltern: DI Kerstin und Ing. 
Christoph Wiedenbauer

Konstantin Bernhard Urach
geb. 29.12.2020

Eltern: Nicole und Mag. (FH)  
Bernhard Urach MA

Mila Schlack
geb. 04.12.2020

Eltern: Nina Schlack BEd 
und Mario Kreinz

Nina Elsbeth Plösch
geb. 03.11.2020

Eltern: Elisabeth und 
Manuel Plösch
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Elfriede Koglek
*10.12.1941
+07.10.2020

Horst Lehner
*28.03.1939
+10.10.2020

Fred Klančnik
*23.11.1965
+28.10.2020

Peter Letschnig
*09.01.1949
+28.10.2020

Susanna Wiedl
*09.02.1959
+30.10.2020

Charlotte Stani
*25.07.1945
+05.11.2020

Primus Perchtold
*02.10.1945
+15.11.2020

Juliana Brunner
*28.04.1926
+01.12.2020

David Koglek
*15.12.1935
+02.12.2020

Josefa Götsch
*22.02.1924
+03.12.2020

Andreas Rueß
*07.11.1923
+11.12.2020

Anna Strutz
*23.05.1952
+16.12.2020

Priska Wiery
*07.06.1932
+28.12.2020

Florentine Hoffmann
*07.10.1931
+02.01.2021

Josefa Pansi
*02.09.1927
+02.01.2021

Christine Wunder
*24.12.1948
+09.01.2021

Franz Janko
*23.06.1959
+31.01.2021

Reinhold Budja
*03.08.1959
+28.02.2021

Markus Pucher
*13.04.1928
+07.03.2021

Juliane Pongratz
*26.06.1927
+12.03.2021

Arnold Hinteregger
*11.01.1948
+16.03.2021

Sterbefälle

EheschlieSSungen

Die Lavamünder
Gemeindezeitung kann 

über Internet online
abgerufen werden:

www.lavamuend.at FA
MI

LIE
NB

ET
RI

EB BESTATTUNG KOS
Wolfsberg, St. Andrä und Griffen

„Begleitung in Würde” von 0-24 Uhr

04358 24 144 oder 0650 242 98 98

Gerald Johann Wiegele und
Renate Deutschmann

Thomas Lojnig und
Martina Matzenberger

MALEREI · ANSTRICH
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

9473 Lavamünd 4A
T 04356 31 27
M 0664 38 500 62
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◆	� Ein Förderungsvertrag mit dem Bundesministerium 
für Landwirtschaft für den Kanalbau BA08 wurde 
vom Gemeinderat einstimmig angenommen. Ebenso 
eine Fondsförderung des Kärntner Wasserwirt-
schaftsfonds.

◆	� Der Kanalisationsbereich Lavamünd im Ortsteil 
Unterholz wurde einstimmig erweitert.

◆	� Im Zuge von Umlaufbeschlüssen aufgrund der Co-
rona-Pandemie wurden folgende Beschlüsse gefasst 
bzw. in dieser Sitzung dem Gemeinderat berichtet:

	� • �Die Verpachtung der Gemeindejagd Ettendorf 
an den Hubertusverein Ettendorf und Umgebung 
wurde beschlossen.

	� • �Die Verpachtung der Gemeindejagd Lavamünd 
an den Jagdverein Lavamünd wurde beschlossen.

	� • �Der Grundsatzbeschluss zum Technologiepark 
Lavanttal/Nord (Gemeinde St. Paul i.L.) wurde 
mit 22:1 Stimmen gefasst.

	� • �Die Fortsetzung des Baulandmodells in der Ju-
risiedlung III wurde in Form eines Grundsatzbe-
schlusses einstimmig beschlossen.

	 • ��Sondernutzungsverträge mit Land Kärnten für 
die Straßenbenützung zur Errichtung und Betrieb 
von Kanal- und Wasserleitungen (Querung Schwar-
zenbacher Landesstraße, Querung Lavamünder 
Straße Bereich Kläranlage und Lavantbrücke) wur-
den einstimmig beschlossen.

	 • ��Der Gemeinderat hat mit 18:5 Stimmen die Um-
stellung für Leichtverpackungen vom Bringsy-
stem (Umweltinseln) auf Holsystem (gelber Sack 
für Haushalte) beschlossen. 

	 • ��Die Umstellung für Altpapier auf haushaltsnahe 
Altpapiersammlung (Altpapiertonnen für Haushal-
te) wurde mit 15:8 Stimmen im Gemeinderat be-
schlossen.

	 • ��Eine Vereinbarung mit der KNG/KELAG bezüg-
lich der Verlegung des Hochspannungserdkabels 
auf öffentlichem Gut im Zuge der Hochwasser-
schutzbaumaßnahme wurde einstimmig beschlos-
sen.

	 • �Der Verlegung eines LWL-Leerrohrverbundes 
(für Breitband) von den Gemeindewohnhäusern 

Gemeinderat vom 18. Dezember 2020:

◆	� Der 1. Nachtragsvorschlag wurde mit 20:3 Stim-
men als Verordnung beschlossen. Bei den Investitio-
nen wurde der Zuschuss zum neuen Floß, die Photo-
voltaikanlage am Rüsthaus Lavamünd, Katastro- 
phenschäden 2019 und die Zaunanlage sowie eine 
elektronische Schultafel bei der VS Lavamünd vor-
gesehen.

◆	� Die Bedarfszuweisungsmittel 2020 wurden vom 
Gemeinderat einstimmig gebunden (Zuschuss Floß, 
PV-Anlage Rüsthaus Lavamünd, Sonnensegel für 
Badesee Lavamünd, Breitbandleerverrohrung, usw.) 
– gesamt € 167.900,-.

◆	� Der Gemeinderat hat den Stellenplan 2021 und die 
Verrechnungsstundensätze 2021 einstimmig be-
schlossen.

◆	� Das Budget 2021 ist geprägt durch Einnahmen-
ausfälle aufgrund der Corona-Pandemie und weist 
der Finanzierungshaushalt einen Abgang von  
€ 526.100,- auf. Auch die negative Bevölkerungs-
entwicklung bedeutet eine Reduktion der Ertragsan-
teile, wobei die Pflichtausgaben wie die Krankenan-
staltenbeiträge in der Höhe von € 865.000,- (!) und 
Sozialhilfe in der Höhe von € 449.500,- (!) stetig 
steigen. Der mittelfristige Finanzplan sieht für den 
Ergebnishaushalt für die Jahre 2021 bis 2025 eben-
falls ein hohes negatives Nettoergebnis von bis zu - 
€ 714.100,- vor. Schlussendlich hat der Gemeinde-
rat den Voranschlag 2021 einstimmig beschlossen.

◆	� Für die Erweiterung der Wasserversorgung wur-
den Darlehensangebote eingeholt und an die Raiffei-
senbank Lavamünd vergeben.

◆	� Den selbständigen Anträgen auf Einführung eines 
Schulstartgeldes und Ausgabe von Gutscheinen für 
die Corona-Krise wurde durch die vorliegende fi-
nanzielle Situation der Gemeinde mehrheitlich nicht 
näher getreten.

◆	� Ein Pachtvertrag mit Frau Siglinde Raneg für den 
Betrieb der Jausenstation „Charlys Hütte“ wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

◆	� Eine privatrechtliche Vereinbarung mit Frau Sophie 
Riegler hinsichtlich des Anschlusses des Anwesens 
Lamprechtsberg 48 an die öffentliche Kanalisati-
onsanlage Lavamünd wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzungen vom 18. Dezember 2020 und  
17. Feber 2021 informieren:
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Lavamünd 101 bis Plestätten auf öffentlichem 
Gut der Marktgemeinde Lavamünd wurde einstim-
mig die Zustimmung erteilt.

	 • ��Die Zustimmung zur Benützung eines öffentlichen 
Grundstückes für die Errichtung einer PV-Anlage 
in Krottendorf wurde einstimmig beschlossen.

	 • ��Die Aufnahme von Gesprächen mit Grundeigentü-
mern in Bereich Pfarrdorf für Baugrundstücke bzw. 
Gewerbeflächen wurde mit 22:1 Stimmen be-
schlossen. 

	 • ���Die Veröffentlichung der Finanzdaten der Marktge-
meinde Lavamünd über die Homepage „Offener 
Haushalt“ wurde vom Gemeinderat mehrheitlich 
beschlossen.

	� • ��Der Betrieb der Facebookseite der Gemeinde soll 
durch den Amtsleiter betrieben werden, jedoch 
künftig ohne Berichte und Videos der einzelnen 
Referenten.

	� • ��Ein Bericht zu den angekauften Warnwesten für 
alle Schulanfänger wurde vom Gemeinderat mit 
12:11 Stimmen zur Kenntnis genommen.

	 • ���Eine Abklärung bezüglich des Bereichs des Schutz-
weges bei der Ordination Dr. Pölz soll durch die 
BH bzw. Straßenbauamt erfolgen.

	 • ���Der Stundensatz für die Schneeräumung (Win-
terdienst auf Straßen) wurde mit € 75,- festgelegt 
und einstimmig beschlossen.

	 • ���Ein Partnerschaftsvertrag mit der brandpower S1 
GmbH bezüglich Windkraftanlagen Soboth 
wurde mit 21:2 Stimmen beschlossen.

	 • ���Ein Dienstbarkeitsvertrag mit der brandpower S1 
GmbH bezüglich Eisabwurf, etc. für den Betrieb 
der Windkraftanlage wurde mit 21:2 Stimmen be-
schlossen.

	 • ���Ein Partnerschaftsvertrag mit der brandpower S2 
GmbH bezüglich Windkraftanlagen Steinberger 
Alpe wurde mit 21:2 Stimmen beschlossen.

	 • ���Ein Dienstbarkeitsvertrag mit der brandpower S2 
GmbH bezüglich Eisabwurf, etc. für den Betrieb 
der Windkraftanlage auf der Steinberger Alpe 
wurde mit 21:2 Stimmen beschlossen.

	� • �Eine Vereinbarung bezüglich der Energieableitung 
und Datenleitung vom Windpark Steinberger 
Alpe wurde mit 21:2 Stimmen getroffen.

◆	� Die selbständigen Anträge wurden dem zuständi-
gen Ausschuss zur weiteren Beratung zugewiesen.

◆	� Ein Dringlichkeitsantrag betreffend die Mittel-
schule Lavamünd wurde behandelt und eine Ergän-
zung zur Stellungnahme an die Bildungsdirektion 
Kärnten beschlossen.

◆	 �Personalangelegenheiten wurden im nicht öffentli-
chen Teil der Sitzung behandelt.

Gemeinderat vom 17. Feber 2021:

◆	� Die Berichte des Kontrollausschusses zu den Sit-
zungen am 9.10.2020 und 1.2.2021 wurden vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

◆	� Ein Grundsatzbeschluss zur Umsetzung einer Not-
stromversorgung im Rüsthaus Lavamünd wurde 
einstimmig beschlossen, ebenso der Fördervertrag.

◆	� Für den Zu- und Umbau des Sportvereinshauses 
des Sportvereins Lavamünd wurde ein Förderver-
trag einstimmig beschlossen, in welcher die Förde-
rung seitens der Marktgemeinde Lavamünd geregelt 
wurde.

◆	� Die Verwendung der Abstimmungsspende 2021 
wurde vom Gemeinderat festgelegt und am Drauspitz 
eine Gestaltung vorgeschlagen. Weiters wird die be-
hindertengerechte Adaptierung des Kulturhauses 
sowie ein Sprachkurs eingereicht.
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◆	� Ein Grundsatzbeschluss wurde für die flächen-
deckende Errichtung von Straßenschildern mit 
Hausnummern in den kommenden Jahren und eine 
Bereinigung der Straßenbezeichnungen etappenwei-
se gefasst.

◆	� Die Errichtung einer Bushaltestelle im Bereich des 
Kulturhauses wurde befürwortet und werden die 
Anträge dazu nun ergehen. 

◆	� Ein Trennstück von 309 m² aus dem öffentlichen Gut 
wurde einer Firma in Krottendorf verkauft. Einstim-
miger Beschluss.

◆	� Der Woltschegrabenweg wurde neu vermessen und 
dementsprechende Grundabtretungen anlässlich der 
Endvermessung beschlossen.

◆	� Zwei Anträge hinsichtlich einer Einzelbewilligung 
für Bauvorhaben, mit welcher die Wirkung der Flä-
chenwidmung für bestimmten Teilflächen ausge-
schlossen wird, wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

◆	� Die Vereinbarung über die Beauftragung der 
Schneeräumung mit den einzelnen Schneeräumern 
wurde einstimmig beschlossen.

AL Mag. (FH) Martin Laber

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul im Lav. 
Tel.: 04357/2005 • 0664/5161741

e-mail: joelli-glas@aon.at

GmbH

Fotos: © Sunparadise

Gefüllte Brezen in verschiedenen 
Varianten täglich erhältlich!

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen!
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Steuerberater
Mag. Hermann Klokar

aus Kühnsdorf

Steuer-
sprechstunden

TERMINE IM JAHR 2021
am Gemeindeamt Lavamünd

Jeden zweiten Dienstag im Monat
von 10 bis 11 Uhr

13. April • 11. Mai • 08. Juni  
14. September • 12. Oktober 

09. November • 14. Dezember 2021
Um telefonische Anmeldung am Gemeindeamt 

wird ersucht 04356/2555.

Notar Dr. Robert Mikulan aus St. Paul hält kos-
tenlose Sprechstunden im Gasthaus Adlerwirt in 
Lavamünd sowie bei der Raiba Ettendorf ab. 

Termine:
Jeden Dienstag

in der Zeit von 10.15 Uhr bis 12.00 Uhr
im Gasthaus Adlerwirt.

Die Sprechstunde in Ettendorf erfolgt gegen vorhe-
rige Anmeldung am Gemeindeamt Lavamünd unter 
04356/2555.

Notarsprechstunden 2021

Ab sofort erhalten einkommensschwache Personen 
mit Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Lava-
münd 10 Stück FFP2-Masken gratis.

Abholung:
Montag bis Freitag
08.00 bis 12.00 Uhr

Gemeindeamt Lavamünd (Fr. Traußnig)

Anspruchsberechtigt ist nachfolgender Personen-
kreis:

•	 Bezieher von Wohnbeihilfe
•	 Bezieher von Ausgleichszulage
•	 Rezeptgebührenbefreite
•	 Bezieher von Mindestsicherung
•	 Bezieher von Heizkostenzuschuss

Ein Formular mit Bezugsgründen ist vor Ort auszu-
füllen.

Nicht mobile Bürger können die Masken anfordern: 
Tel. 04356/2555-24
e-mail: isabella.traussnig@ktn.gde.at

Gratis FFP2-Masken für ein-
kommensschwache Personen

Für die Gemeindebürger der Marktgemeinde Lava-
münd! Die Arbeitsvereinigung des Sozialhilfe 
Kärntens (AVS) liefert das Essen vom Gasthaus 
Hüttenwirt zu Ihnen nach Hause. 
Bei Interesse wenden Sie sich an die AVS St. Paul, 
Frau Schatz, Tel. 0664/8327685.

Essen auf Rädern 

Außenstelle der Landwirtschaftskammer
in der Zeit von

08.00 bis 12.00 und 13.00 bis 14.00 Uhr

12. April • 10. Mai • 07. Juni • 05. Juli
02. August • 16. August • 13. September

11. Oktober • 08. November 
06. Dezember 2021

Außenstelle der Wirtschaftskammer
in der Zeit von

08.00 bis 12.00 und 13.00 bis 14.00 Uhr

26. April • 28. Mai • 21. Juni • 19. Juli
30. August • 27. September • 29. Oktober

22. November • 20. Dezember 2021

Beratungstage der SVS 2021
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SOZIALBEGLEITUNG

SOZIALBEGLEITUNG 

Befinden Sie sich in einer schwierigen persönlichen Lage oder in einer
Notsituation? Wir bieten Ihnen kostenlose, auf Sie zugeschnittene
Unterstützung an!

Sie erhalten Informationen zu Hilfsangeboten, Begleitung zu Behörden,
Beratungsstellen oder Ämtern und Unterstützung bei vielfältigen konkreten
Aufgaben. 

KONTAKT
r sozialbegleitung@k.roteskreuz.at
u 050 9144-1067
s www.roteskreuz.at/kaernten

Perfekte Location fur Ihre 

Familien- oder Firmenfeiern!

:

BUCHEN SIE
SCHON JETZT
0676 423 1992

Ein wunderschöner 
Vereinsausflug!



11Lavamünder
Gemeindezeitung

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befra-
gung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren be-
fragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedin-
gungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Le-
bensbereichen. Für die Aussagekraft der mit gro-
ßem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dan-
keschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-
15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Die NETcompany verfügt aktuell über mehr als 
100 Sendestationen in Kärnten. Das sorgt für eine 
einwandfreie Internetverbindung. Das Unterneh-
men plant nun, für den Bereich Lamprechtsberg 
eine Erweiterung des Funknetzes. Bereits ab zehn 
Interessenten wird ausgebaut. 

Die Erreichbarkeit von ländlichen Randregionen steht bei der 
NETcompany seit Jahren im Fokus der Tätigkeiten. Denn nicht 
nur in der Großstadt soll man schnell im Internet surfen können. 
Die Philosophie dabei: Faire Preise und beständige Bandbreiten.

www.netcompany.net

Bei Interesse

bitte direkt an

die NETcompany

wenden!

Infos unter:

04242/42425

NETcompany Internet Provider – NC GmbH
E-Mail: office@netcompany.net

Mehr WLAN
Nun plant das Unternehmen, die bereits bestehende Sende-
station auf der Petzen um zusätzliche Antennen zu erwei-
tern. Diese WLAN-Technologie würde für Highspeed-Inter-
net im Bereich Lamprechtsberg sorgen. 
„Von uns aus ist für den Ausbau alles in die Wege geleitet“, 
erklärt Martina Baurecht von der NETcompany. „Einzige Vo-
raussetzung: Wir brauchen zehn Haushalte im Bereich Lam-
prechtsberg, die sich verbindlich für die Internet-Angebote 
der NETcompany anmelden.“ Interessierte Personen können 
sich jederzeit direkt beim Unternehmen melden.

Faire Preise
Ein Angebot, das transparent ist und Freude macht: Das 
monatliche Paket gibt es ab 19,90.- EUR mit 12Mbit/s im 
Download zu 2 Mbit/s im Upload. Für das Equipment bei 
der Selbstinstallation entstehen einmalige Kosten ab 79,00.- 
EUR. Die NETcompany hat zahlreiche individuelle Tarife für 
jedes Surfverhalten gestaltet und hat somit für jeden Haus-
halt das passende Angebot.
Seit über 15 Jahren baut die NETcompany ihr eigenes Funk-
netz und bringt so Highspeed auf das Land. „Dadurch sind 
wir flexibel und unabhängig beim Warten und Überprüfen 
unserer eigenen Dienste“, erklärt Martina Baurecht. „Wir be-
sitzen das einzige eigenständige Funknetz Kärntens.
Die ideale Lösung für ländliche Gegenden,
in denen es noch keine
passende Infrastruktur
für Glasfaser gibt.“

�

�

Highspeed 

für Lavamünd

Tel. 04356 2252-0
Fax 04356 2252-4
www.gallant.at

•	Individuelle Planung und
	 Möbelgestaltung aller
	 Wohnbereiche
•	Küchen

•	Haustüren
•	Innentüren
•	Stiegenbau
•	Holzdecken
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Liebe Eltern!
Es wird Ihnen mitgeteilt, dass 
die Anmeldung der Kinder für 
den Kindergartenbesuch 
2021/2022 vom 06.04.2021 bis 
09.04.2021 jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemeinde-
amt Lavamünd, Bürgerservicebüro, stattfindet.

Die Anmeldungen können auch telefonisch unter der Nummer 
04356/2555-26 sowie schriftlich mit einem Anmeldeformular, 
welches auf unserer Homepage zu finden ist, erfolgen. 

Informativ wird mitgeteilt, dass erst Kinder ab dem vollende-
ten 3. Lebensjahr angemeldet werden können. Nach Vorliegen 
der Anmeldungen werden dann die Eltern mit den Kindern zu 
einem Informationsgespräch in den Kindergarten eingeladen.

ANMELDUNG zum
KINDERGARTENBESUCH

Kindergarten Lavamünd und Ettendorf

Senior*innenerholungsaktion „Aktiv und fit im Alter 2021“
Nach der Covid-19-bedingten Aussetzung der 
Senior*innenerholungsaktion „Aktiv und fit im Alter“ 
im Jahr 2020, freuen wir uns Ihnen mitteilen zu dür-
fen, dass diese Maßnahme 2021 wieder durchgeführt 
werden soll.

Mit dem Angebot wird das sozial- und seniorenpoliti-
sche Ziel verfolgt, den Kärntner Senior*innen langfri-
stig ein selbständiges Leben in der gewohnten Umge-
bung zu ermöglichen. Die Senior*innenerholungsak- 
tion „Aktiv und fit im Alter“ fördert eine aktive 
Teilnahme am sozialen Leben und ist ein Zeichen der 
Wertschätzung seitens des Landes Kärnten gegenüber 
der älteren Generation. Im Rahmen eines einwöchigen 
Erholungsaufenthaltes werden begleitende Referate 
und Vorträge sowie gesundheitserhaltende Aktivitäten 
angeboten. Rechtsinformationen, kreative und kultu-
relle Angebote runden die SeniorInnenerholung ab. 

Natürlich wird die Senior*innenerholungsaktion 2021 
unter den gegebenen, epidemiologisch notwendigen 
Rahmenbedingungen und unter strenger Einhaltung 
der jeweils geltenden Verordnungen abgehalten. Für 
eine Teilnahme gelten heuer also insbesondere folgen-
de Bedingungen:

1.	 Wer kann teilnehmen?
-	� Covid-19-geimpfte, Covid-19-genesene und alle 

anderen Kärntner Senior*innen ab dem 65. Le-
bensjahr, welche sozial- und erholungsbedürftig 

sind 	und keine besondere Betreuung oder Pflege 
benötigen sowie

-	� ausnahmslos alle (auch geimpfte und genesene) 
Teilnehmer*innen der Senior*innenerholungsaktion 
haben sich vor der Abfahrt zum Erholungsort einem 
vor Ort eingerichteten Antigen-Test zu unterzie-
hen. Nur mit einem negativen Testergebnis ist die 
Teilnahme an der Senior*innenerholungsaktion 
möglich. Details zu Testort sowie die genauen Uhr-
zeiten folgen. 

2.	 Wann findet die Aktion statt? 
	 Ende Mai, September und Oktober 2021

3.	 Wo können sich Interessierte melden? 
Interessierte können sich bis spätestens 25. April 2021 
beim Bürgerservicebüro der Marktgemeinde Lava-
münd, Fr. Brudermann, erkundigen und sich eventuell 
für diese Aktion anmelden.

-	� Als Einkommensgrenze gilt der Ausgleichszula-
genrichtsatz (zum Beispiel bei alleinstehenden Per-
sonen derzeit € 1.000,48 bzw. für Ehepaare und 
Lebensgemeinschaften € 1.578,36 brutto (plus 
max. 10 Prozent).

-	� Die Anreise erfolgt mit einem Sammelbus von den 
jeweiligen Bezirksstädten aus.

-	� Während des einwöchigen Aufenthalts wird zu-
sätzlich eine Testung mittels Antigen-Selbsttests 
(„Nasenbohrer-Tests“) durchgeführt. 

Amtsstunden – 
Parteienverkehr 

Amtsstunden 
Montag bis Donnerstag

07.30 bis 16.00 Uhr
Freitag: 07.30 bis 13.00 Uhr

Parteienverkehr
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr 

Sie erreichen uns gerne unter:
Marktgemeinde Lavamünd
Lavamünd 65
A-9473 Lavamünd
Tel. +43 4356/2555...0
Fax. +43 4356/2555-40
e-Mail: lavamuend@ktn.gde.at
offizielle Homepage: www.lavamuend.at
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Anforderungen an Einreichunterlagen von Stallungen 
 

In den Einreichunterlagen sind folgende Inhalte für eine Beurteilung aus den Fachbereichen Luftreinhaltung (Schadstoffe und 
Geruch) und Schalltechnik (Lärm) erforderlich: 
 

Allgemeine Angaben 

 Planliche Darstellungen 
 Lageplan unter Berücksichtigung der Nachbarschaft und nächstgelegenen Wohnobjekte 
 Grundrisse (Maschinen und Anlagen, Lage der Lüftungsgeräte, der Ansaug- und Ausblasöffnungen sowie die 

Kaminführung lufttechnischer Anlagen, Feuerstätten- und Heizungsanlagen) 
 Schnittdarstellungen und Ansichten (Gebäudegeschoße mit Maßangabe, Gebäudeöffnungen, Lage in Bezug zum 

umliegenden Gelände und Gebäuden, Lage und Höhe von Ansaug- und Ausblasöffnungen, die Kaminführung 
lufttechnischer Anlagen, Kennzeichnung Emissionsquellen) 

 Betriebsbeschreibung 
 Maschinen- und Anlagenliste (Futtersilos und Fördertechnik, Rührwerke etc.) 
 eine verfahrensbezogene Darstellung des Betriebs (ausführliches Betriebskonzept mit innerbetrieblichen Abläufen) 
 Angaben über die Art der Heizungsanlage und (zumindest) der Nennwärmeleistung 
 Angaben der IST-Situation bzw. Änderungen gegenüber dem Bestand (Haltungsform, Tierart, Tieranzahl, Raumnutzung, 

Ausstattung etc.) 
 Betriebszeiten und Einsatzdauer der Anlagen (Betriebsstunden, Auslastung, Fütterungszeiten und Art der Fütterung) 
 Lüftungsprojekt (Luftmengen, Filterklasse, Ansaug- und Ausblasgeschwindigkeit, Ablufttemperatur, Kamindurchmesser, 

Schallleistungspegel, etc.) 
 

Fachbereich Luftreinhaltung  

 Darstellung und Angaben aller möglichen Emissionsquellen (Abluftkamine Stallgebäude und Heizungsanlage, Fenster, sonst. 
Öffnungen und Ausläufe, Mistlagerstätten, Güllekeller, -grube etc.) 

 Angaben zur Verkehrsfrequenz und Darstellung sämtlicher Fahrwege, Orte der Lagerungen bzw. Tätigkeiten oder sonstigen 
Betriebsvorgänge im Freien 

 Emissionsdaten: Schadstoffkonzentration (in mg/m³) bzw. Schadstoffmassenstrom (in kg/h) von Feuerungsanlagen; bei 
Notwendigkeit einer Geruchsabschätzung (z.B. mittels Ausbreitungsrechnung) sind ergänzende Angaben über die 
Geruchskonzentration (in GE/m³) bzw. den Geruchsmassenstrom (MGE/h) erforderlich. 

 Emissionsmindernde Maßnahmen (z.B. Filtertechnik) 
 

Fachbereich Schall  

 Schallleistungspegel sämtlicher lärmrelevanter Maschinen, Geräte und Anlagenteile und ihre jeweilige Einsatzzeit pro 
Arbeitstag. Ersatzweise (z.B. bei Ansaug- und Ausblasöffnungen, Futtersilos – Motoren, Mischer, Fördertechnik etc.) können 
an Stelle von Schallleistungspegeln auch Schalldruckpegel in einer definierten Entfernung angegeben werden. 

 Planliche Darstellung der Position sämtlicher lärmrelevanter Maschinen, Geräte und Anlagenteile (z.B. bei Ansaug- und 
Ausblasöffnungen). 

 Bekanntgabe der Fütterungsperioden 
 Betriebsverkehr (Betriebsgelände, Fahrwege und Parkplätze sind im Plan zu kennzeichnen), Anzahl der Fahrbewegungen 

insgesamt (An- und Abfahrten), differenziert nach KFZ (z.B. Lkw, Pkw), Staplerverkehr und landwirtschaftlicher Maschinen, 
Mistfahrten, Tiertransporte, Futterlieferungen sowie nachfolgenden Zeiträumen:  
   Tagzeit: 6:00 bis 19:00 Uhr, Abendzeit: 19:00 bis 22:00 Uhr, Nachtzeit: 22:00 bis 6:00 Uhr  

 

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Bei Bekanntgabe der oben angeführten Informationen ist in den 
meisten Fällen eine Beurteilung des geplanten Vorhabens möglich. In speziellen Fällen werden durch die Amtssachverständigen 
weiter Angaben nachgefordert. 
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Wahlergebnis Bürgermeisterwahl 28. Feber 2021:
	 Gesamtsumme der abgegebenen gültigen
	 und ungültigen Stimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    1.967
	 Summe der ungültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              61
	 Summe der gültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               1.906
	 davon entfallen auf den Wahlwerber Raphael Golez. . . . . . . . . . . . . . .              607	 Stimmen	 31,85%
	 auf den Wahlwerber Erich Pachler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            458	 Stimmen	 24,03%
	 auf den Wahlwerber Harald Riegler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           128	 Stimmen	 6,72%
	 auf den Wahlwerber Wolfgang Gallant. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         713	 Stimmen	 37,41%

Wahlergebnis Gemeinderatswahl 28. Feber 2021:
	 Gesamtsumme der abgegebenen gültigen
	 und ungültigen Stimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    1.967
	 Summe der ungültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             100
	 Summe der gültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               1.867
	 Summe der auf die einzelnen Parteien entfallenen
	 gültigen Stimmen (Parteisummen):
	 Sozialdemokratische Partei Österreichs (SPÖ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  633		  33,90%
	 VP Team Lavamünd/Ettendorf (VP) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          402		  21,53%
	 Freiheitliche und Unabhängige (FPÖ). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         178		  9,53%
	 Liste Wolfgang Gallant (LWG) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              654		  35,03%
	 Anzahl der zu vergebenden Gemeinderatssitze. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   19
	 davon entfallen
		  auf die SPÖ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           7	 GR-Sitze
		  auf die VP. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            4	 GR-Sitze
		  auf die FPÖ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           1	 GR-Sitz
		  auf die LWG. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          7	 GR-Sitze

Wahlergebnis Bürgermeisterstichwahl 14. März 2021:
	 Gesamtsumme der abgegebenen gültigen
	 und ungültigen Stimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    1.867
	 Summe der ungültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              21
	 Summe der gültigen Stimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               1.846
	 davon entfallen auf den Wahlwerber Wolfgang Gallant. . . . . . . . . . .            1.092	 Stimmen	 59,15%
	 auf den Wahlwerber Raphael Golez. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           754	 Stimmen	 40,85%

WAHLERGEBNIS DER
GEMEINDERATS- und BÜRGERMEISTERWAHL 2021

Wolfgang Gallant (LWG)
wurde mit 59,15 % zum Bürgermeister
der Marktgemeinde Lavamünd gewählt.

Am 09.04.2021 findet die konstituierende Sitzung des Gemein-
derates statt. Bei dieser Sitzung wird Herr Wolfgang Gallant 
als Bürgermeister angelobt und findet unter anderem die Wahl 
der Vizebürgermeister und die sonstigen Mitglieder des Ge-
meindevorstandes und deren Ersatzmitglieder statt.

Eine umfangreiche Vorstellung des Bürgermeisters sowie der 
Vizebürgermeister erfolgt in der kommenden Ausgabe der  
Lavamünder Gemeindezeitung!
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Zusammensetzung des neu gewählten Gemeinderates
Gewählte Bewerber, die aufgrund des Gemeinderatswahlergebnisses vom 28. Februar 2021 als Mitglied des 
Gemeinderates berufen wurden, unter Angabe des Familien- und Vornamens, des Berufes, des Geburtsjahres 
und der Adresse:

1. 	 Gallant Wolfgang, 1963, Tischlermeister, 9473 Lavamünd			   LWG
2. 	 Golez Raphael, 1996, Stahlbautechniker, 9473 Lavamünd			   SPÖ
3. 	 Pachler Erich, 1971, Landwirt, 9472 Ettendorf				    VP
4. 	 DI Loibnegger Georg, 1994, Fachreferent, 9473 Lavamünd			   LWG
5.	 Steiner Markus, 1981, Kraftfahrer, 9472 Ettendorf				    SPÖ
6. 	 Riegler Michael, 1984, Beamter, 9472 Ettendorf				    LWG
7. 	 Hartl Margareta, 1988, Notfallsanitäterin, 9473 Lavamünd			   SPÖ
8. 	 Knapp Bernhard, 1972, Landwirt, 9473 Lavamünd				    VP
9. 	 Riegler Harald, 1988, Metalltechniker, 9472 Ettendorf			   FPÖ
10. 	 Fischer Ingo, 1984, MS-Lehrer, 9473 Lavamünd				    LWG
11. 	 Riegler Andreas, 1969, Zimmerer-Vorarbeiter, 9472 Ettendorf		  SPÖ
12. 	 Visočnik Sabine, 1969, Angestellte, 9472 Ettendorf				    VP
13. 	 Sulzer-Gallant Bettina, 1979, Unternehmerin, 9473 Lavamünd		  LWG
14.	 Weinberger Siegfried, 1970, Lehrer, 9473 Lavamünd				    SPÖ
15. 	 Zellnig Alexander, 1987, Notfallsanitäter, 9472 Ettendorf			   LWG
16. 	 Klautzer Markus, 1980, Installateur, 9472 Ettendorf				    SPÖ
17. 	 Dobrounig Bernhard, 1981, Versicherungsvertreter, 9473 Lavamünd		 VP
18. 	 Bruderhans Horst, 1962, Sport- und Heilmasseur, 9473 Lavamünd		  LWG
19. 	 Grubelnig Hartwig, 1955, Pensionist, 9473 Lavamünd			   SPÖ

F. Gutsche GmbH
Inh. Frank Gutsche 

A-9400 Wolfsberg, St. Thomaser Straße 24 
Tel. Nr.: 04352 – 500 27  
Fax Nr.: 04352 – 982 24 
Mobil: 0699-11 04 87 82 
Mail: frank.gutsche@finanzservice.co.at

Versicherung • Finanzierung • Leasing • Veranlagung

Gültig bis 31.12.2021
für Privatkunden und
Geschäftskunden bis
4 Fahrzeuge.
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Befüllung von Schwimmbecken
Auch wenn ausreichend Wasser vorhanden ist, so ist es 
erforderlich vor dem Befüllen eines Schwimmbeckens 
mit der Marktgemeinde Lavamünd Kontakt aufzuneh-
men, um eine einvernehmliche Befüllung zu gewährlei-
sten. Diese verpflichtende Rücksprache ist deshalb 
notwendig, um lokale Versorgungsengpässe und Druck-
schwankungen durch das gleichzeitige Befüllen mehre-
rer Becken in einem Siedlungsbereich zu vermeiden. Um 
Probleme bei Tagesspitzen zu minimieren, wird generell 
ersucht, große Wasserentnahmen, wie für das Füllen von 
Schwimmbecken in der Nacht durchzuführen. Weiters 
wird darauf hingewiesen, dass das Befüllen nur von 
Montag bis Donnerstag möglich ist.
 
Kontakt: Gemeinde Lavamünd – Wasserwerk, 04356/2555-16

Die eigenmächtige Aufstellung von Hindernissen oder Straßen-
leitrichtungen am Bankett sind verboten!
Immer wieder kommt es vor, dass vor Privatliegenschaften 
im Bereich des öffentlichen Gutes durch angrenzende 
Grundstückseigentümer Hindernisse aufgestellt werden. 
Oftmals handelt es sich hierbei um Steine oder Metall- und 
Holzpflöcke, die im Bankett aufgestellt und verankert wer-
den. Wir weisen Sie darauf hin, dass gem. § 31 in Verbin-
dung mit § 57 sowie § 98 Abs. 3 StVO 1960 ausschließlich 
der Straßenerhalter das Recht hat, Straßenleitpflöcke, Leit-
systeme etc. aufzustellen. Im Bereich der Gemeindestraßen 
ist die Marktgemeinde Lavamünd Straßenerhalterin!
Des Weiteren können Straßenpflöcke als auch Steine den 
Verkehrsfluss beeinträchtigen (etwa beim Ausweichen von 
Fahrzeugen). Darüber hinaus sind Bankette in Bezug auf 
die Schneeräumung notwendig, z.B. für die Schneeverbrin-
gung. Hindernisse in Banketten können in jedem Fall einen 
Verstoß gegen die StVO darstellen. 
Seitens der Marktgemeinde Lavamünd wird daher ersucht, 
diesen Umstand und die geltende Rechtslage zu berück-
sichtigen. 

Foto: © Pixabay

Foto: © Gemeinde

Reparaturen
Service
Handel

Reparatur von Fenstern, 
Türen und 
Sonnenschutz 
aller Fabrikate  
 

9473 Lavamünd  Magdalensberg 62  /  findenig-tischlerei@gmx.at

FINDENIG
ANDREASDie Lavamünder 

Gemeindezeitung kann 
über Internet online 
abgerufen werden:

www.lavamuend.at
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Anrainerpflicht Heckenschnitt
Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher benutzt werden können, müssen sie in ihrer gesamten Breite 
frei von überhängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Für sämtliche Unfälle, die sich aufgrund eines 
mangelnden Pflanzenrückschnitts ereignen, haftet die/der Liegenschaftseigentümer/ in.

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO 1960) hat die Behörde die Grundeigentümer auf-
zufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, oder welche 
die Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden 
Anlagen z.B. Oberleitungs-, und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.

Was Sie also beachten sollten:
•	� Jegliches Grün oder Geäst, das auf den Gehsteig, den Radweg oder in den Straßenraum ragt, muss geschnit-

ten werden.
•	� Von Laub oder Blattwerk darf darüber hinaus die Sicht auf den Straßenverlauf, etwa im Kurvenbereich, nicht 

beeinträchtigt werden.
•	 Überdies müssen Verkehrszeichen, Ampeln und die Straßenbeleuchtung freigehalten werden.
•	 Bitte achten Sie gegebenenfalls bei Hecken-Neupflanzungen auf genügend Abstand zum Straßenraum.

Appell an Freizeitsportler und Landwirte: Rücksicht auf Radwegen nehmen!
Immer wieder kommt es zu Konfliktsituationen zwischen Radfahrern und Landwirten auf den Radwegen. Der 
Landwirt benötigt diese Wege jedoch für seine tägliche Arbeit und muss sie natürlich auch mit Maschinen befah-
ren, um zu seinen Feldern zu gelangen. Es wird appelliert, aufeinander Rücksicht zu nehmen und für den jeweils 
anderen Verständnis zu zeigen.



18 Lavamünder
Gemeindezeitung

Die Marktgemeinde Lavamünd möchte auf die ge-
setzlichen Verpflichtungen der Eigentümer von 
Grundstücken im Bereich von „Wildbächen“ nach 
dem Kärntner Landes-Forstgesetz wie folgt hinweisen:
Grundsätzlich ist jeder Grundstückseigentümer, des-
sen Grundstück an einen Wildbach angrenzt, oder 
durch dessen Grundstück ein Wildbach fließt, zur 
Räumung der im Bachbett sowie Hochwasserabfluss-
bereich vorhandenen und den Wasserlauf hemmenden 
Gegenstände (z.B. Baumstämme, Wurzelstöcke, den 
Wasserlauf gefährdender Bewuchs) verpflichtet. 
Diese Verpflichtung gilt unabhängig davon, ob der 
jeweilige Wildbach bereits durch Schutzbauten ver-
baut wurde oder nicht und erstreckt sich somit auf 
sämtliche Wildbäche. 

Auch im Interesse der eigenen Sicherheit, insbe-
sondere des eigenen Grund und Bodens, ersuchen 
wir die betroffenen Grundstückseigentümer, diese 
Arbeiten umgehend durchzuführen oder zu veran-
lassen, damit bei allfälligen Starkregenereignissen 
im Sommer ein schadloser Abfluss der Wassermas-
sen möglich ist bzw. Gefährdungen für den Sied-
lungsraum verhindert werden. 

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre rasche 
und verlässliche Erledigung. 

Vorankündigung: Wie jedes Jahr finden auch heuer im 
Frühjahr wieder die gesetzlich verpflichteten Wild-
bachbegehungen durch die Gemeinde statt. 

Aufforderung zur Wildbachräumung

Das Kärntner Bienenwirtschaftsgesetz 2007 sieht für Bienenhalter einige Meldeverpflichtungen vor.  
Lückenlose Meldungen von Bienenvölkern sind vor allem deshalb wichtig, um im Falle von Bienenseu-
chen flächendeckend notwendige Maßnahmen treffen zu können. 

Meldeverpflichtung für Heimbienenstände:

Jeder Bienenhalter ist verpflichtet, bis längstens 15. April jeden (!) Jahres alle Heimbienenstände unter Anga-
be folgender Daten dem Bürgermeister zu melden:

•	 Standort des Bienenstandes (Grundstücksnummer, Katastralgemeinde)
•	 Anzahl der Bienenvölker 
•	 Bienenrasse, sofern nicht Bienen der Rasse „Carnica“ gehalten werden

Zuständige Sachbearbeiterin: Claudia Bratschun (Standesamt), Tel. 04356/2555-14

Kennzeichnung von Bienenständen:
Jeder Bienenstand muss gekennzeichnet sein und zwar mit Namen, Anschrift und Telefonnummer des Bienen-
halters. So kann im Falle von außergewöhnlichen Umständen (z.B. Auftreten von Bienenkrankheiten) der Bie-
nenhalter umgehend verständigt werden.

Bienenvölker melden

■  Krankentransporte

■  Schülertransporte

■  Ausflugsfahrten

■  Shuttledienst

Tag & Nacht
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Defibrillator am Freizeitgelände
Ab jetzt ist ein Defibrillator am Freizeitgelände Lavamünd installiert. Dieser 
befindet sich zentral direkt bei der Bushaltestelle "Lavamünd - Badesee" (zwi-
schen Tennisplatz und Sportplatz).

Wir freuen uns, einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit geleistet zu haben!

Weiters befindet sich je ein Defibrillator an folgenden Standorten:
•	 Gemeindeamt Lavamünd
•	 Rüsthaus FF Ettendorf

Vandalenakt im Friedhof Ettendorf
Mehrmals wurde im Oktober 2020 ein und dasselbe Grab im Friedhof Ettendorf 
verwüstet. Pflanzen wurden ausgerissen, ein Gesteck weggeworfen.

Die Friedhofsverwaltung der Marktgemeinde Lavamünd verurteilt solche Taten 
aufs Schärfste und bittet die Friedhofsbesucher, entsprechende Beobachtungen 
mitzuteilen, damit Vorfälle wie diese zur Anzeige gebracht werden können.

Friedhöfe sind ein Ort der Ruhe, des Friedens, der Trauer, des Innehaltens und des 
Gedenkens an unsere Verstorbenen. Vandalismus hat hier nichts verloren und wird 
keinesfalls geduldet!

Wir sind auf der Suche nach motivierten Lehrlingen, die unser 
Team bei spannenden Projekten und Tätigkeiten unterstützen. 

Bei uns erwarten dich Prämien für besondere schulische  
Leistungen, eine praxisnahe Ausbildung, Persönlichkeitstrainings 
sowie ausgezeichnete Zukunftsperspektiven und Aufstiegsmög-
lichkeiten nach der Lehrzeit.

Bewerbung inkl. Lebenslauf  
mit Lichtbild und Schulzeugnis an:
i. & h. mahkovec gmbh  
Schwarzviertlerstraße 2, 9470 St. Paul 
z. Hd. Visocnik Bettina, 
b.visocnik@mahkovec.at,  
0664 / 88 33 70 35

Lehrling Elektrotechnik (m/w)
für unsere Standorte St. Paul im Lavanttal, Klagenfurt und Graz

Lehrlinge, die ihre Lehre zum/zur Elektrotechniker/in 
bei der i. & h. mahkovec gmbh ab August 2021 

beginnen, erhalten nach erfolgreicher Absolvierung der 
dreimonatigen Probezeit eine einmalige 

Prämie von € 500,00 brutto.

ELEKTROTECHNIK mahkovec sucht Lehrlinge!

Egal, wie groß Ihr Projekt ist: 
Mit unseren maßgeschneider-
ten Komplettlösungen sorgen 
wir für moderne Haustechnik 
am Puls der Zeit. Vom Bad bis 
zur Heizung. Kompetente Be-
ratung, detaillierte Planung, 
prompte Umsetzung und 
kompetente Services 
inklusive.

Komplettlösungen
nach Mass

Egal, wie groß Ihr Projekt ist: 
Mit unseren maßgeschneider-
ten Komplettlösungen sorgen 
wir für moderne Haustechnik 
am Puls der Zeit. Vom Bad bis 
zur Heizung. Kompetente Be-
ratung, detaillierte Planung, 

Mit unseren maßgeschneider-
ten Komplettlösungen sorgen 
wir für moderne Haustechnik 
am Puls der Zeit. Vom Bad bis 
zur Heizung. Kompetente Be-
ratung, detaillierte Planung, 

Hauptstraße 14 • 9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 • F 04357 233215
office@zernig.co.at • www.zernig.co.at
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Hundehalter !!ACHTUNG!!
Ordnungsgemäße Haltung; Leinenpflicht
Es mehren sich die Beschwerden wegen Belästigung durch Hunde, die entweder nicht ordnungsgemäß ver-
wahrt werden oder ohne Leine mitgeführt werden.
Hundehalter werden darauf aufmerksam gemacht, dass Tiere gemäß § 6 Abs. 2 des Kärntner Landessicherheits-
gesetzes so zu halten und zu verwahren sind, dass Menschen und Tiere weder gefährdet noch verletzt werden 
und Menschen nicht in unzumutbarer Weise belästigt werden. 
Es ist insbesondere darauf zu achten, dass freilaufende Tiere die Grundfläche nicht verlassen können – die Ein-
friedung muss hoch genug und rundherum geschlossen sein! Selbst wenn der Zaun hoch genug ist, ist er 
sinnlos, wenn das Tor offen gelassen wird.
An öffentlichen Orten, an denen mit einer größeren Anzahl von Menschen, Tieren oder Verkehrsmitteln gerech-
net werden muss (zB Siedlungen, Straßen, öffentlich zugängliche Parkanlagen, Gaststätten, in  frei zugänglichen 
Teilen von Häusern, wie Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern), müssen Hunde entweder mit 
Maulkorb versehen sein oder so an der Leine geführt werden, dass eine jederzeitige Beherrschung des Hundes 
gewährleistet ist (Leinenzwang!!!). 
Im Übrigen sind Leine oder Maulkorb beim Aufenthalt außerhalb eingefriedeter Grundflächen jedenfalls mitzu-
führen und im Falle eines unerwarteten Auftretens von Menschen, Tieren oder Verkehrsmitteln, aber auch in 
Situationen, in denen durch den Hund Gefahren verursacht oder vergrößert werden können, sofort zu verwen-
den.
Eine Nichtbeachtung ist von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu 2500 Euro, im 
Wiederholungsfall bis zu 5000 Euro zu ahnden!!!

Verunreinigung durch Hundekot
Auch wegen der starken Verunreinigungen durch Hundekot beschweren sich 
immer wieder geplagte Grundbesitzer, die öffentliche Flächen rund um deren 
Liegenschaft pflegen, wie auch Spaziergänger und Radfahrer, die gerne einen 
sauberen Weg vorfinden möchten oder aber auch besorgte Eltern, die immer 
wieder durch 
Hundekot ver-
u n r e i n i g t e 
Spielplätze vor-
finden. 
Trotz der An-
bringung von 
Sackerlspen-
dern zur ko-
stenfreien (!!) 
Entnahme von 

Hundekotbeuteln hat sich nichts an dem Um-
stand geändert, dass Hundebesitzer ihre Tiere 
wahllos ihr Geschäft verrichten lassen, ohne 
den Hundekot zu entfernen. 
Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben 
gemäß § 92 StVO (Straßenverkehrsordnung) 
dafür zu sorgen, dass diese Gehsteige, Gehwe-
ge, Geh- und Radwege, Wohnstraßen und Be-
gegnungszonen nicht verunreinigen.
Personen, die dieser Vorschrift zuwiderhan-
deln, können - abgesehen von den Straffol-
gen - zur Entfernung, Reinigung oder zur 
Kostentragung für die Entfernung oder Rei-
nigung verhalten werden!!!
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Aufklärung zur Kastrationsverpflichtung 
von Katzen
Katzen sind extrem vermehrungsfreudige Tiere. Eine Katze kann, theoretisch, in 5 Jahren 12 680 (zwölftausend-
sechshundertachtzig) Nachkommen erzeugen!
Eine ungebremste Vermehrung führt zu Problemen – für die Katzen und auch für Menschen und die Umwelt. 
Wahrscheinlich kennen Sie den Anblick von kranken, inzuchtgeschädigten Katzen. Katzen können durch ihre 
Anwesenheit, ihre Ausscheidungen, durch Geruch und Lärmentwicklung stören. Darüber hinaus können Katzen 
Krankheiten auf Tiere und Menschen übertragen.

Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Katzenkastrationspflicht!
Jeder Tierhalter muss seine Katze von einem Tierarzt kastrieren lassen oder eine Zucht für dieses Tier bei der 
zuständigen Bezirkshauptmannschaft melden. 
Unter Zucht wird u.a. eine nicht verhinderte, also unbeabsichtigte, Paarung zweier Tiere verstanden.
Die Zuchtmeldung hat den Namen und die Anschrift des Tierhalters, den Ort der Tierhaltung und die Höchstzahl 
der gehaltenen Katzen zu beinhalten. Zu melden ist auch die Mikrochipnummer der vorgesehenen Zuchtkatze. 
Jungtiere, die für die Zucht verwendet werden sollen, sind spätestens vor Ausbildung der bleibenden Eckzähne 
mit einem Mikrochip durch einen Tierarzt zu kennzeichnen. 
Der Tierhalter einer Zuchtkatze muss, wie auch für alle Hunde vorgeschrieben, eine Eintragung seines Tieres in 
die österreichische Heimtierdatenbank veranlassen.
Bei Nichtbeachtung der gesetzlichen Grundlage sieht das Tierschutzgesetz bis zu 3.750 Euro Strafe vor.

Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau

DIESELTANKSTELLE
GÜTERTRANSPORTE
NAH- UND FERNVERKEHR
BRENNSTOFFHANDEL
KOHLE - HEIZÖL - HOLZ - PELLETS
ÖFFENTLlCHE BRÜCKENWAAGEManuelalessl

9473 Lavamünd, Pfarrdorf 47, T 04356 / 2247, M 0664 / 4555396

Baugründe 
EZ 359, 660/1
in Pfarrdorf
Ortskernnähe

Fläche:
6.747 m2

Baugründe zu verkaufen

NEU!!!
VERMIETE
ÜBERDACHTE
LAGERBOXEN
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Liebe LeserInnen!

Endlich ist der Frühling da. Das immer wärmer werdende 
Wetter wird draußen im Garten oder bei einem Spazier-
gang auf die große Wiese voll ausgenutzt. Aber auch in der 
Gruppe kehrt schön langsam der Frühling ein. 

Unsere jungen Künstler:
Die Kinder dürfen bei unserer tollen Malerwand ihrer Fantasie und Kreativität freien 
Lauf lassen und so entsteht von Tag zu Tag ein buntes Frühlingsbild. Durch das kreative 
Gestalten werden Kinder sich im künstlerischen Handeln ihrer Ausdrucksmöglichkeiten 
bewusst. Sie lernen die Beschaffenheit von verschiedenen Materialien, deren Gestal-
tungsmöglichkeiten und die Verwendung von Werkzeugen kennen und erweitern da-
durch ihre Sachkompetenz. Kinder erleben durch schöpferische Prozesse Selbstwirksam-
keit, die wesentlich zur Entwicklung ihrer Identität beiträgt. 

Kresse säen:
Auch das Einsäen von Kresse ist für 
die Kinder immer wieder spannend, da 
sie den Wachstum jeden Tag beobach-

ten und durch das eigenständige Gießen unterstützen können. 
Die Auseinandersetzung mit Natur und Umwelt fördert die Einsicht 
ökologischer Zusammenhänge und ermöglicht die Entwicklung 
eines verantwortungsvollen Umgangs mit den Ressourcen der 
Natur. Wir freuen uns auch schon sehr, unsere Hochbeete wieder 
bepflanzen zu können. 

Bälle-Becken:
Zum Schluss wollen wir euch noch unser neues 
Bälle-Becken vorstellen, welches bei den Kindern 
natürlich heiß begehrt ist. Durch Bewegung erfor-
schen und erobern Kinder ihre Umwelt, erfahren 
sich als selbstwirksam und werden dazu motiviert, 
sich weiteren Herausforderungen zu stellen. Weite-
rem kommt eine Schlüsselfunktion im Rahmen der 
Entwicklung kognitiver, emotionaler, sozialer und 
kommunikativer Fähigkeiten zu. 

Kita LKH-Zwerge in Ettendorf

SANDER KG
KFZ-Werkstätte – Fahrzeughandel

Aktion Sommerreifen
KLIMASERVICE: inkl. € 70,--
Bei jeder Inspektion erhalten Sie unsere
1a-Mobilitätsgarantie (Gratis).

A-9473 Lavamünd 12, Tel.: 04356-2315, FAX: DW 4

Beratung - Verkauf - Service

A-9470 St. Paul
Weißenegg 50 
T: 0676/5103151
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r

Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Die Corona-Zeit und die Lockdown-Phasen haben uns mit ganz neuen Herausforderungen 
konfrontiert. Die Belastung der Eltern war und ist enorm, aber auch wir im Kindergartenteam 
haben an den Umständen zu knabbern. Die neuen Kommunikationsmöglichkeiten helfen 
uns, den Kontakt mit den Eltern zu pflegen. 
Corona scheint bei den Kindern im Umgang miteinander nichts verändert zu haben. Sie sind 
nicht introvertierter oder weniger offenherzig als davor. Wir alle haben erkannt, dass nichts 
im Leben sicher und selbstverständlich ist und wissen die uns gegebenen Möglichkeiten 
vielleicht sogar besser zu schätzen.

Erlebnisse im Wald
Einmal in der Woche besuchen 
wir den Wald. Die Kinder erleben 
einen wundervollen Vormittag. 
Sie sammeln Erfahrungen in der 
Natur, erforschen und arbeiten 
mit Naturmaterial, schließen 
Freundschaften. Im gemeinsa-
men Spiel werden das Sozialver-
halten und die Bewegung geför-
dert. 

Faschingszeit
Wenn man von Sesseln essen darf, die Hände 
nicht benutzen soll und das Ganze so schnell 
man kann, dann ist Faschingszeit, „Schweden-
bombenessen“ zwischen Punkgirl und Ritter 
in der Nachmittagsgruppe. 

Eisweltenfest
Verschiedene Spielstationen zum Thema 
Schnee und Eis machten den Vormittag für 
Kinder zu einem besonderen Erlebnis. Sie 
spielten Bewegungsspiele, 
machten naturwissenschaftli-
che Experimente, ließen sich 

bei der Schminkstation schmin-
ken, bauten Iglus mit Leintüchern 

und bereiteten selbst die Jause zu. 

Spiel und Spaß im Freien
Nicht nur in der Coronazeit ist die Bewegung an der 
frischen Luft für alle sehr wichtig. 

Tasten, schmecken, 
sehen, hören
Sinneserfahrungen in 
der Kleingruppe. 

Das Kindergartenteam 
vom KG-Lavamünd

Aktivitäten im Kindergarten Lavamünd
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Aktivitäten im Kindergarten Ettendorf

Trotz der ungewöhnlichen Zeit in der wir uns befinden, wollen wir unseren Kindern einen guten Ablauf im Kin-
dergarten ermöglichen. Gemeinsam mit den  Kindern wurden die sehr wichtigen hygienischen Maßnahmen er-

arbeitet. Das richtige Händewaschen funktioniert schon sehr gut und ist für alle 
schon zur Gewohnheit geworden. Danke auch an die Eltern unserer Kindergar-
tenkinder, die die vorge-
schriebenen Vorkehrun-
gen sehr gut einhalten und 
uns damit unterstützen.

Die Kindergartentanten 
Waltraud, Renate, Wal-
traud
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Bericht aus dem “Bildungspark Unteres Lavanttal”

Durch die Entstehung eines Schulverbundes wurden Volksschule Lavamünd und Mittel-
schule Lavamünd zu einer Direktion zusammengeführt. Unter dem neu geführten Namen 
„Bildungspark Unteres Lavanttal“ entstehen somit viele Vorteile für die Schülerinnen und 
Schüler, indem vorhandene Synergien genutzt werden, aber auch neue schulautonome 
Schwerpunkte geschaffen wurden. 

Erfreulich ist, dass die Mittelschule im Herbst mit zwei ersten Klassen ins Schuljahr startet.

Was ist neu im Bildungspark?
Schulische Nachmittagsbetreuung (GTS) an der Mittelschule

Die Mittelschule startet ab kommendem Schuljahr mit einer eigenen GTS – Gruppe, zu der die Eltern ihre Kinder 
freiwillig anmelden können. In der sogenannten GTS-Gruppe (Ganztagsschule in getrennter Abfolge), erhalten die 
Schülerinnen und Schüler nach dem Unterricht eine umfassende Betreuung, von Lernbetreuung und -förderung bis 
hin zur individuellen Freizeitgestaltung, inklusive Mittagessen.

Schwerpunkt  Sport und Musik

Besonders in der heutigen Zeit ist es wichtig zu  den kognitiven Bildungs-
inhalten einen kreativen Ausgleich durch Musik, sowie durch Bewe-
gungs- und Gesundheitserziehung, herzustellen. Dies ist sowohl im 
Volksschulbereich, als auch in der Mittelschule von großer Wichtigkeit. 
Dieses umfangreiche Angebot in Kombination mit einem engagierten 
Lehrerteam macht den Bildungspark Unteres Lavanttal zu einer aufstre-
benden Bildungseinrichtung mit AHS-Niveau.

Der sportliche Schwerpunkt umfasst im Bildungspark neben einem 
polysportiven Unterricht, elementare Bewegungsförderung, Motorik und 
Koordination, ebenso Bewegungs- und Gesundheitserziehung als wichti-
ger Träger für einen gesunden Lifestyle.
•   Tägliche Bewegungseinheiten	 •   Gesundheitserziehung
•   “Sms” – Start mit Sport		  •   Kooperationen mit den Sportvereinen

Der Unterricht wird von ausgebildeten Pädagogen, Instruktoren und Trainern durchgeführt. Ebenfalls werden Ko-
operationen mit den Sportvereinen genützt, um auch die ideale Infrastruktur in Lavamünd zu nützen. (Kletterfelsen, 
Schwimmanlage, komplette Sportanlage, Mountainbike – Trail)

Die Volksschule und die Mittelschule Lavamünd präsentieren sich unter einem neuen Namen: 
”Bildungspark Unteres Lavanttal”

Dir. Ing. Rüdiger Zlamy, BEd

Statement des externen Beraters und Experten des Schulpilotprojektes Sport in Lavamünd 
Mag. Wolfgang Hartweger
Direktor der Bundessportakademie Wien 
„Die Initiative zu mehr Bewegung und Sport an der Volks- und Mittelschule in Lava-
münd ist eine Investition in die Zukunft der Kinder der Gemeinde. Tägliche Bewegungs-
einheiten verbessern nicht nur die koordinativen und körperlichen Fähigkeiten, sie un-
terstützen auch die emotionale und soziale Entwicklung der SchülerInnen . Die positiven 
Auswirkungen von regelmäßiger sportlicher Bewegung auf die Lernleistungen sind mitt-
lerweile hinlänglich bekannt. Durch die Einbindung von TrainerInnen der ansässigen 
Sportvereine wird den Kindern ein attraktives, breitgefächertes (polysportives) Bewe-
gungsangebot gemacht. Dies ist die beste Voraussetzung für nachhaltige sinnvolle Frei-
zeit- und Lebensgestaltung. Darüber hinaus kommt es zu einer besseren Verzahnung von 
Schule und Verein. Dieses Schulsportprojekt ist eine nachhaltige Investition in die Zu-
kunft der Kinder der Gemeinde Lavamünd.
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Der musikalische Bereich wird in Kooperation mit der Musik-
schule des Landes Kärnten abgedeckt. Neben einem Instrumental-
hauptfach werden auch Fächer wie Spielmusik, Musik im En-
semble, Stimmbildung, Chor und natürlich Musikkunde 
unterrichtet.

Auch Fächerkombinationen wie „Rhythmus und Bewegung“ und 
„Tanz und Sport“ finden ab dem kommenden Schuljahr statt. Der 
Schulbeginn wird täglich mit einer Bewegungseinheit bzw. einer 
Bewegungs-Musik-Kombination an der Volks- und Mittelschule 
gestartet.

Vorzeigeschwerpunkt Informatik

Unser Vorzeigeschwerpunkt des Lavanttals, Informatik, 
der als schulautonomer Pflichtgegenstand geführt wird, wurde 
wieder weiterentwickelt und ist somit stetig am aktuellsten 
Stand.

So ist die Mittelschule Lavamünd der Vorreiter in der digi-
talen Bildung.

Statement des Fachkoordinators Informatik
Heribert Probst, BEd
MS Lavamünd

Digital FIT für Schule und Beruf 

Die Ausbildung und die Vermittlung des nötigen Handwerkzeugs für den weiteren Le-
bensweg unserer Kinder liegt uns sehr am Herzen. Aus diesem Grund wird der Informa-
tikunterricht und die Vermittlung digitaler Grundkompetenzen an der MS Lavamünd 
großgeschrieben. Dementsprechend wird viel Wert auf den zeitgemäßen und fachkundi-
gen Umgang mit neuen Medien gesetzt. 

Durch die gestiegenen Anforderungen in unserer heutigen Zeit, in der Gesellschaft sowie in der Arbeitswelt, sol-
len die Schülerinnen und Schüler den verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Werkzeugen erlernen, den 
Computer, das Tablet und das Smartphone für schulische, berufliche und alltägliche Aufgaben heranziehen kön-
nen, sowie neue Qualitäten der Informationsbeschaffung beherrschen. 

Auch wird im Bereich der Robotik und des Programmierens (Coding & Robotik) viel auf praxisnahen Einsatz 
gesetzt, um unsere Kinder für die Arbeitswelt von morgen zu rüsten. Ein Weg zum Erwerb dieser digitalen Kom-
petenzen ist die Absolvierung des Europäischen Computerführerscheins (ECDL), welcher auf unserer Schule 
angeboten wird und eine gute Basis für einen weiteren schulischen und beruflichen Werdegang schafft. Dabei 
wird auch die Nutzung neuer Medien kritisch reflektiert, damit die Schülerinnen und Schüler mit der richtigen 
Dosierung von Smartphone & Co. umgehen können. 

Unsere Schule konnte als größte Auszeichnung den Status einer Expert.Plus-Schule erreichen. 

Damit ist unsere Schule nicht nur die einzige mit dieser Auszeichnung im Bezirk Wolfsberg,  
sondern befindet sich damit in einem erlauchten Kreis von nur 11 von insgesamt 240 teilnehmenden  

Schulen in ganz Kärnten.
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Distance-Learning und trotzdem Live dabei im Unterricht  (Foto)
Auch in Corona-Zeiten bleibt der Live-Unterricht in der 
Mittelschule nicht aus. Das Lehrerteam der MS Lavamünd 
ist sehr bemüht, sich auch in dieser Zeit immer weiter zu 
entwickeln und unseren Schülerinnen und Schülern nur 
das Beste zu bieten. 

Aus diesem Grund unterrichten einige Lehrerinnen und 
Lehrer mittels Tablets, Beamer, etc., um alle Kinder, ent-
weder vom Klassenzimmer oder von zu Hause aus, zu er-
reichen. 

Die Kinder, die in der Schule sind, sehen dabei alles 
über den Beamer, als wäre es quasi an der Tafel ge-
schrieben, die Kinder zu Hause sehen alles über ihren 
Monitor. Somit ist der Unterricht für alle zu jederzeit 
gleich und im selben Umfang verfügbar. 

Auch interagieren die Lehrpersonen und die Schülerinnen 
und Schüler in der Klasse und zu Hause untereinander und 
tauschen sich über den soeben neu erlernten Stoff aus. 

Unterricht 2.0. - analog und digital – voll genial!!!

Die Schulsozialarbeiter der Volksschule und Mittelschule Lavamünd stellen sich vor
Seit Dezember 2020 gibt es an der Volksschule und der Mittelschule Lavamünd das Angebot der Schulsozialarbeit. 
Die beiden Schulsozialarbeiter*innen Julia Satler und Matthias Labner sind täglich an der Volks- und Mittelschu-
le vor Ort. Sie begleiten, stützen und stärken Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg ins Erwachsenenleben – und 
das offen, kostenlos und vertraulich. Auch Eltern und Erziehungsberechtigte können sich an die Schulsozialarbeit 
wenden:

DSA Julia Satler, MSc 	
Telefon: 0676 48 130 53 	
E-Mail: julia.satler@ktn.kinderfreunde.org	

Matthias Labner, BA
Telefon: 0676 48 129 32

www.kostmann.com

Bauwirtschaft
Rohstoffe
Transport

Erfahren.  Leistungsstark.  Zuverlässig.

Wertbeständigkeit ist 
unser Fundament.

Wir bauen.

Kostmann GesmbH  ▪  Burgstall 44  ▪  A-9433 St. Andrä
Tel.: +43 (0) 4358 / 2400  ▪  E-Mail: kostmann@kostmann.com
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E-Mail: matthias.labner@ktn.kinderfreunde.org

MS Lavamünd auf internationalem Parkett
Bereits zum dritten Mal wurde die Mittelschule Lavamünd 
für ein EU gefördertes Schulbildungsprogramm im Rahmen 
von Erasmus+ ausgewählt. Nach Comenius 2013-2015 und 
Erasmus+ 2018-2020 ist die MS Lavamünd in den nächsten 
zwei Jahren Teil einer School Exchange-Partnerschaft mit 
sechs Partnerschulen aus fünf europäischen Ländern. Haupt-
ziel ist das Lernen voneinander, vor allem aber der Austausch 
sowie die Mobilität von Schüler/innen und deren Lehrkräfte.

Unter dem Projekttitel „Communication 
in Action“ werden wir gemeinsam mit 
zwei Schulen aus Belgien, je einer Schule 
aus Deutschland, Spanien und Bulgarien 
zu den Themen Expressing feelings (Wie 
kann ich meine Gefühle ausdrücken), 
Communication in the playground (Kom-
munikation am Spielplatz), Teambuilding 
- Making groups stronger (Teambildung), 
und Solving problems in roleplays (Rol-
lenspiel) arbeiten. 	

Offizieller Beginn des Projektes war der 
30. Oktober 2020. In einer kleinen Auf-
taktveranstaltung wurden den Schüler*innen die Partnerschulen und die Projektthemen vorgestellt. 

Die aktuelle Covid Situation stellt uns alle vor große Herausforderungen: Anstelle der geplanten Mobilitäten zu den 
Partnerschulen, finden diese Treffen nun online statt. Die 1a Klasse, mit ihrer Englischlehrerin Frau Silvia Urban, 
hatte bereits ein Online-Meeting mit der Partnerschule in Hulva/Spanien. Die Schülerinnen und Schüler stellten sich 
gegenseitig auf Englisch vor, erkundigten sich über Hobbies, Lieblingstiere und wollten wissen, was sie als Erstes 
machen, wenn Corona endlich Geschichte sein wird. Weitere Treffen sind in Vorbereitung und die Freude darauf ist 
sehr groß.

Folgen Sie dem Projektverlauf auf unserer Projektwebsite, die Sie über die Schulhomepage und dem Link „Erasmus+ 
à Communication in Action à Projekthomepage“ aufrufen können.

Alina Brudermann und Sandra Fehberger, Schülerinnen der LFS Buchhof, führten an der LFS Buchhof das Früh-
lingsprojekt „Frühlingserwachen“ durch. Mit einem Frühlingsgesang voller Ideen, vielen Spielen und einer 

Jause begeisterten sie die Kinder. Das Ziel des Projektes war es, den Kindern etwas über den Frühling und wie zum 
Beispiel eine Blume aufgebaut ist, näherzubringen. Dafür möchten wir unserer Betreuungslehrerin der LFS Buchhof, 
Susanne Krall, und den Sponsoren einen besonderen Dank aussprechen. 

„Achtung: Der Frühling überfällt die Kinder!“
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Nun gackert es ordentlich in Achalm

Die Biogeflügelhaltung ist weiter im Vormarsch. Vor 
allem die rege Nachfrage nach Biogeflügelfleisch 

sorgt derzeit für einen regelrechten Bauboom.
Florian Eberhard hat mit seinen 21 Jahren schon einiges 
auf die Beine gestellt. Mit 16 Jahren entwickelte er, 
während seiner Fachschulzeit an der LFS St. Andrä, 
großes Interesse an der Geflügelhaltung. Auf zahlrei-
chen Betrieben wurden Besuche abgestattet und prakti-
sche Erfahrungen gesammelt. Dabei nahm er auch viele 
Erfahrungen von den Betriebsleitern mit. 
Zur gleichen Zeit entwickelte sich eine große Nachfrage 
nach Biogeflügel. So suchte die Fa. Wech und die Fa. 
Huber landwirtschaftliche Betriebe, die bereit waren, 
Biohühner zu mästen.  Florian hat diese Chance genutzt 
und fasste mit seinen Eltern und Großeltern den Ent-
schluss, den Betrieb auf biologische Wirtschaftsweise 
umzustellen und in einen Biogeflügelmaststall zu inve-
stieren. Auf der Baustelle entstand, mit 80 m Stalllänge, 
2.300 m2 Dachfläche und Verlegung von 9 km Fußbo-
denheizschläuchen ein imposantes Gebäude. Florian 
war der hauptverantwortliche Bauleiter, der immer in 
der Lage war, die bis zu 15 Bauarbeiter auf seiner Bau-
stelle zu delegieren und einzuteilen. Diese musste, trotz 
erster Lockdown-Phase, termingerecht fertig gestellt 
werden, da im April 2020 schon die ersten Küken gelie-
fert wurden. Somit betrug die Bauzeit nur fünf Monate. 
Mittlerweile genießen seine Biohühner während der 
Kükenphase neben ausreichend Futter und Wasser die 
wohlige Wärme einer Fußbodenheizung. Nach 28 Tage 
dürfen sie auch zusätzlich in einem Wintergarten schar-
ren und einen riesigen Auslauf mit 4 ha Wiese benützen.
Derzeit leistet Florian den Präsenzdienst ab und wird im 
Anschluss daran auch die Lehrabschlussprüfung als Ma-
schinenbautechniker ablegen. Zu Beginn des Jahres hat 
er den Betrieb vlg. Lenzi vom Opa Ludwig und den Be-
trieb vlg. Strutti von seiner Oma Christine übernommen. 
Er bewirtschaftet somit ca. 22 ha Nutzfläche und rund 
20 ha Wald. 

Wenn er seinen täglichen Kontrollgang im Hühnerstall 
beendet hat, hilft Florian gerne bei der überbetrieblichen 
Maschinenhilfe als Traktorfahrer aus. Schön ist auch, 
dass er Zeit hat, die Nachbarschaft mit regelmäßigen 
Besuchen zu pflegen und immer auszuhelfen, wenn Not 
am Mann ist. Wir wünschen Dir und deiner Familie am 
Hof und mit deinem Federvieh viel Glück und Erfolg.

Karl Meschnark

Die Küken benötigen in den ersten Tagen ca. 33 Grad C

Küken werden rund um die Uhr automatisch gewogen

KR Bernhard Knapp und BR Karl Meschnark gratulieren zur Fertig-
stellung

Der Auslauf ist bei der Biohühnerhaltung vorgeschrieben
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Der Bildungsreferent informiert:

Faktencheck „Biogeflügelhaltung“
Der gesamte Betrieb muss biologisch bewirtschaftet werden. Auf einem Betrieb dürfen 
nicht mehr als 9.600 Tiere in der Vor- bzw. Hauptmast gehalten werden. Die Hühner dürfen 
nicht als Mast-Hybriden gezüchtet sein. Die Hühner müssen ausschließlich mit Biofutter 
gefüttert werden. Die Tierhaltung erfolgt nach strengen Biorichtlinien mit regelmäßigen 
Kontrollen. Die Mastdauer ist doppelt so lang als bei der konventionellen Hühnermast. Der 
Mist darf nur auf Bioflächen ausgebracht werden – Kreislaufprinzip. Ein Tagesküken 
wiegt ca. 38 Gramm. Nach Fam. Ganzi vlg. Melcher und Fam. Eberhard vlg. Lenzi ist ein 
dritter Stall bei der Fam. Peter vlg. Sternitz in der Bauphase.

Ing. Karl Meschnark

Herr Alexander Lojnig absolvierte im Sommer 2020 die Ausbildung zum 
Werksmeister bei der HTL Wolfsberg!

 
Seine Familie gratuliert dazu recht herzlich und wünscht ihm alles Gute für die 
Zukunft!

Auch die Gemeindevertretung schließt sich den Glückwünschen an!

Ausbildung zum Werksmeister
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SV RAIBA LAVAMÜND - Sektion Fussball
Vereine sind der soziale Kitt der Gesellschaft

Ein Sportverein fördert nicht nur sportliche, 
sondern auch gesellschaftliche und soziale 

Aktivitäten. Unter dem Motto „Kinder brauchen 
Sport“, hat sich auch der Lavamünder Sportver-
ein an einem stillen Protest beteiligt. Rund um 
den Mittelkreis wurden Mannschaftstrikots auf-
gelegt, als Symbol, dass diese Trikots möglichst 
schnell wieder mit Leben befüllt werden sollen. 
Nach einer sehr langen Zeit ohne Fußball wird 
das Training - zumindest für unsere Kinder - in 
den nächsten Tagen wieder erlaubt sein. Mit ge-
nügend Abstand, maximal zehn Personen und 
einem eigenen COVID 19 Präventionskonzept 
starten wir wieder ins Nachwuchstraining. 
Selbstverständlich werden unsere Trainer zur 
Sicherheit der Kinder regelmäßig getestet. Wir 
freuen uns schon wieder auf das Training mit 
unserem Nachwuchs. 

75 Jahre Lavamünder Sportverein – Sektion Fußball
Der LSV wurde 1946 gegründet und so dürfen wir heuer gemeinsam mit Euch unser 75 jähriges Vereinsjubiläum 
feiern. In welcher Form die Feierlichkeiten aufgrund der aktuellen Situation rund ums Corona Virus stattfinden wer-
den, können wir Euch leider selber noch nicht sagen. Besonders freuen wir uns, dass wir zum ersten Mal auch über 
den geplanten Umbau unseres Vereinsgebäudes berichten dürfen. Die Planung befindet sich bereits in der finalen 
Phase. Es freut uns sehr, dass wir die längst überfällige Investition in die Zukunft des Vereins nun umsetzen können. 
Die Freude seitens des Lavamünder Sportvereins ist groß. Wir werden Euch in den kommenden Ausgaben der Ge-
meindezeitung über die Projektfortschritte berichten.  

Erfolgreiches Fußballprojekt mit Disney, der UEFA und dem ÖFB 
Mit voller Motivation, Freude und Spaß haben noch vor dem Lockdown die ersten Einheiten unseres Playmakers 
Projekt stattgefunden. In Kooperation mit dem ÖFB und Disney haben wir ein einzigartiges Fußballprojekt für Mäd-
chen zwischen 5 und 8 Jahren gestartet. In den wöchentlichen Trainingseinheiten werden den Mädchen Spaß und 
Freude an der Bewegung durch Fußball und ausgesuchten Disney Themen vermittelt. In Kürze starten wir mit dem 
neuen Thema „Die Eisprinzes-
sin“ mit dem Training. Der 
Einstig ist jederzeit möglich – 
weitere Infos und Anmeldung 
bekommt Ihr von unserem 
Sektionsleiter Reinhold Ertler: 
0650/3339809. 
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Bei der kürzlich stattgefundenen Jahres-
hauptversammlung der Feuerwehren La-

vamünd, Ettendorf und Hart, für die beiden 
Jahre 2019 und 2020, im Rüsthaus Hart, konnte 
GFK Stellv. OBI Martin Kaimbacher einige 
Ehrengäste begrüßen. Dies waren Bürgermei-
ster Ing. Josef Ruthardt, Vizebürgermeister 
Raphael Golez weiters von Seiten der Feuer-
wehren BFK OBR Wolfgang Weißhaupt, 
AFK BR Magnus Semmler und den Kom-
mandanten der Feuerwehr Hart OBI Bernhard 
Stauber und den Kommandant Stellvertreter 
OBI Mario Keuschnig sowie die Zugs- und 
Gruppenkommandanten der einzelnen Feuer-
wehren der Gemeinde Lavamünd und auch die 
anwesenden Kameraden und Kameradinnen.

Besonders die Situation, wie wir sie zurzeit mit 
der Corona Infektion haben, bedarf besondere 
Auflagen und Sicherungsbestimmungen die 
wir einzuhalten haben. Mit einen Corona „An-
tigen Test“ der bei allen Teilnehmern durchge-
führt werden musste, sind alle als „negativ“ 
getestet geworden. Für die Testung war der Et-
tendorfer Feuerwehrmann und Notfallsanitäter 
Alexander Zellnig zuständig. GFK Stellv. 
Martin Kaimbacher dankte ihm für seine 
Hilfe.

GFK Stellv. Kaimbacher bat die anwesenden 
Personen sich von den Plätzen zu erheben für 
eine Gedenkminute für die verstorbenen Ka-
meraden der letzten 2 Jahre.

Gemeindefeuerwehrkommandant-Stellvertre-
ter Martin Kaimbacher berichtete über das 
Berichtsjahr 2019: 

Im Arbeitsjahr 2019 wurden von den Kam-
meraden/innen unserer 3 Feuerwehren 927 Tä-
tigkeiten mit 6.010 Mann/Frau und 27.519 
Stunden ehrenamtlich und unentgeltlich für 
die Bürger/innen der Marktgemeinde Lava-
münd und darüber hinaus geleistet.

Im Berichtsjahr 2020 kam es für alle Feuer-
wehren in ganz Österreich zum Lockdown. Durch die Einhaltung aller von uns vorgegeben Vorschriften und Regeln 
vom Kärntner Landesfeuerwehrverband konnte in unseren Wehren die Einsatzbereitschaft aufrecht bleiben und es 
hatte sich keiner im Feuerwehrdienst mit dem Virus angesteckt, wofür sich Kaimbacher sehr bedankte. Trotz des 
schwierigen „Corona Jahres“ und ohne Feste und Veranstaltungen, wurden von den Kameraden/innen beachtliche 
549 Tätigkeiten mit 3012 Mann/Frau und 11.392,30 Stunden im Jahr 2020 für die Lavamünder Bevölkerung zum 
Schutz freiwillig geleistet. Im Bericht konnten GFK Stellv. OBI Martin Kaimbacher berichten, dass die Feuerwehr 

JHV der Feuerwehren 
der Gemeinde Lavamünd 2021

AFK Semmler Magnus, BFK Weißhaupt Wolfgang, Bgm. Josef Ruthard, GFK-
Stellv. Martin Kaimbacher, Vize-Bgm. Raphael Golez, Kdt.-Stellv. Mario Keusch-
nig, OBI Bernhard Stauber

Kameraden der FF Ettendorf

Kameraden der FF Hart
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Hart ihr neues „LFA“ in Betrieb nehmen konn-
te, und der neue Schlauchturm endlich in Etten-
dorf gebaut werden konnte und fertig ist und 
bei der Feuerwehr Lavamünd der Zu- und 
Umbau des Rüsthauses erfolgte und auch dort 
die Arbeiten abgeschlossen sind. Die Mitglie-
der der Feuerwehr Ettendorf können sich im 
heurigen Jahr 2021 über ihr neues „KLFA“ 
freuen, wo gerade beim Kärntner Landesfeuer-
wehrverband die letzte Aufbaubesprechung 
stattfand. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
dankten die Funktionäre und Kommandanten 
dem Bürgermeister Ing. Josef Ruthardt für 
seine sehr gute Zusammenarbeit und wünsch-
ten ihm für seinen Ruhestand alles Gute und 
viel Gesundheit. Mit einem Hydranten aus 
Holz als Geschenk bedankten sich alle bei ihm.

Es gab auch bei dieser Jahreshauptversamm-
lung einige Angelobungen und Neuaufnahmen 
der einzelnen Feuerwehren der Gemeinde La-
vamünd. 

Georg Bachhiesl

Kameraden der FF Lavamünd … mit den Ehrengästen (unten)

Prüftermine vor den Rüsthäusern
FF Ettendorf	 09.04.2021	 13.00 - 17.00 Uhr
	 10.04.2021	 8.00 - 12.00 Uhr
FF Lavamünd	 17.04.2021	  8.00 - 12.00 Uhr
FF Hart	 24.04.2021	 8.00 - 12.00 Uhr

Kosten pro Überprüfung inkl. Dichtungen und Prüfplakette

€ 8,40
Es besteht auch die Möglichkeit Neugeräte zu kaufen.

FF Ettendorf – Hart – Lavamünd
Feuerlöscher Überprüfung durch die Firma
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Der GO-MOBIL®-Vorstand Lavamünd:

 (v.li.) Reinhold Ertler (Schriftführer), Wilfried Lackner 

(Obmann) und Dir. Günther Stauber, MBA (Kassier).

GO-MOBIL®- Obmann Wilfried Lackner

KOMMT WIE GERUFEN!

Konzept und Marke sind geistiges und geschütztes 
Eigentum von Max Goritschnig, Moosburg

GO-MOBIL
®

UNTERWEGS FÜR SIE  
Unabhängigkeit, Mobilität, Sicherheit. Das alles bedeutet GO-MOBIL®. Die Sicherstellung der Mobilität im ländlichen 

Raum ist eine wichtige Aufgabe, und GO-MOBIL® ist dabei mittlerweile nicht mehr wegzudenken. Dieser Service 

funktioniert vor allem auch Dank der Unterstützung unserer Funktionäre!

WIR SIND GO-MOBIL®! – Wir sind aktiv, damit andere mobil bleiben.

GO-MOBIL® ist ein Gemeinschaftsprojekt und funktioniert nur dann, wenn wir 

alle zusammenhalten und helfen. Funktionäre sind für alle organisatorischen 

Angelegenheiten zuständig und machen diese verantwortungsvolle Arbeit 

ehrenamtlich. Ihren Dienst sehen sie als Beitrag für die 

Gemeinschaft in ihrer Umgebung.

Schließen Sie sich dem GO-MOBIL®-Team an, und sorgen Sie 

dafür, dass Ihre Gemeinde in Bewegung bleibt!

UNSER TEAM BEWEGT DIE REGION

„GO-MOBIL® ist aus unserer 
Gemeinde nicht mehr wegzudenken!“

MOBIL 0664/603 603-9473
LAVAMÜND

Schenken Sie „GOs“ 
zu jedem Anlass!


